
64 H. WINTERSTEIN: Bau von Krankenhäusern.

Die Maße entsprechen den oben angegebenen, da der halbe

Desinfektionskessel nicht einmal soviel Raum in Anspruch

nimmt wie die Abwurfschächte. Daß die „unreine Seite“ wegen der

besseren Fernhaltung der Gerüche wenn irgend möglich, erst

durch einen besonderen Vorraum betretbar gemacht wird, ver-

steht sich von selbst. Die gleichen Abmessungen gelten auch für

die „reinen“ Räume, jedoch empfiehlt sich hier eine größere

Breite bis zu 2,5 rn, wenn in diesem Raum sofort die Wäsche
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Abb. 40. Hnn1bnrg-Barmher-k. Städt. Krankenhaus. f'bergnbehaus.

ausgelesen werden soll. Im Hamburg—Barmbecker Krankenhaus

hat man an Stelle der Vielen einzelnen Einrichtungen ein beson-

deres Übergabehaus für die gesamten Absonderungshäuser er-

richtet‚ in dem nicht nur Wäsche, sondern auch Speisen und Ge-

schirr von der reinen zur unreinen Seite wandert und umgekehrt

(Abb. 40). Es fragt sich aber. ob sich diese Anordnung schon

wegen der Weiten Wege empfiehlt.

14. Räume für Auswurfstoffe

(Ausgußraum, Fäkalienraum, Exkrementenraurn, Spülraum).

Zweck und Bedarf. Alle Auswurfstoffe der Kranken müssen

so schnell wie möglich und so sicher wie möglich unschädlich

gemacht werden. Man wird deshalb auf jeder Krankenabteilung,

auf weit ausgedehnten womöglich zweimal, die nötigen Vorkeh-

rungen hierfür schaffen.

Einrichtung. Unschädliche Auswurfstoffe werden in besonders

dazu eingerichteten Spülbecken von 80—120 cm Länge und 60

bis 70 cm Breite gespült. und in die Entwässerungsleitung ein-  


